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Antrag 
der Abgeordneten Jan Quast, Ingrid Cords, Werner Dobritz, Barbara Duden, 

Ingo Egloff, Dr. Martin Schäfer, Jan Peter Riecken, Rüdiger Schulz,  
Dr. Dorothee Stapelfeldt, Karin Timmermann, Carola Veit (SPD) und Fraktion 

Betr.: Steilshoop und Bramfeld nicht abkoppeln: U-Bahn bauen und kurzfristig 
Busanbindung verbessern 

Die Großwohnsiedlung Steilshoop sowie Bramfeld sollten im Rahmen der Anbindung 
der HafenCity an den Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) ebenfalls eine  
U-Bahn-Anbindung bekommen. Mittlerweile scheint dieses Vorhaben vom CDU-Senat 
jedoch „auf Eis gelegt" gelegt worden zu sein und dies obwohl die CDU im Wahlkampf 
die Realisierung dieses U-Bahnausbaus ausdrücklich zugesagt hatte. Bisherige Pla-
nungen gingen denn auch von einer Streckenführung der neuen U 4 aus, die von der 
HafenCity über Berliner Tor und Barmbek bis nach Steilshoop und Bramfeld reichen 
sollte. Hiervon nahm der Senat mit der Drs. 18/3135 auch offiziell Abschied. Nimmt 
man die Aussagen in der Drs. 18/3135 und andere Äußerungen des Senats zum 
Maßstab, ist zu befürchten, dass die Stadtteile Steilshoop und Bramfeld noch lange 
auf einen Schienen gebundenen Anschluss warten müssen. 

Andererseits ist Hamburg offensichtlich seitens des Bundesverkehrsministeriums eine 
Mitfinanzierung des Bundes für einen Teil der ehemals geplanten U-Bahnstrecke 
Bramfeld – Berliner Tor – HafenCity, nämlich den Abschnitt Jungfernstieg – HafenCity, 
zugesagt worden. Angesichts dessen, dass der Senat bei seiner Finanzplanung da-
von ausging, für die Strecke Jungfernstieg – HafenCity die von ihm angenommene 
Gesamtsumme in Höhe von 255 Mio. Euro allein tragen zu müssen, müssten nun 
Mittel in Höhe der vom Bund zugesagten 113,5 Mio. Euro frei gesetzt werden und 
anderweitig verfügbar sein. Da den Bürgerinnen und Bürgern in Steilshoop und Bram-
feld seit vielen Jahren eine U-Bahn- oder Stadtbahn-Anbindung in Aussicht gestellt 
wird, muss dieses Vorhaben nun entschlossen vorangetrieben, mit dem Planfeststel-
lungsverfahren begonnen werden. 

Selbst im günstigsten Fall wird es aber noch einige Jahre dauern, bis das Projekt  
eines Schienen gebundenen Anschlusses der beiden Stadtteile realisiert ist. Für die 
Übergangszeit muss deshalb das Busangebot in diesem Bereich attraktiver und leis-
tungsfähiger werden. Dies gilt umso mehr, wenn der Senat weiterhin eine U-Bahn-
Anbindung bestenfalls halbherzig betreibt. 

Damit der Übergang zu den Nachbarstadtteilen sowie vorhandenen Schnellbahnan-
schlüssen gelingt, muss insofern eine Optimierung und eventuell Ausweitung der 
Busangebote erfolgen. Dazu gehören eine Erhöhung der Taktfrequenz, eine bessere 
Vernetzung der vor Ort eingesetzten Buslinien und ggf. Einrichtung von Busspuren, 
die den Busverkehr erheblich beschleunigen und den Verkehrsfluss verbessern kön-
nen. 
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Die Bürgerschaft möge beschließen:  

Der Senat wird aufgefordert, 

1. Die U-Bahn-Anbindung der Stadtteile Steilshoop und Bramfeld in die Finanzpla-
nung aufzunehmen. 

2. Beim Bund für den Bau der U-Bahn eine Förderung nach dem Gemeindever-
kehrsfinanzierungsgesetz (GVFG) zu beantragen. 

3. Das Planfeststellungsverfahren für den U-Bahn-Bau nach Steilshoop und Bram-
feld kurzfristig zu eröffnen. 

4. Das Busangebot in den Stadtteilen Steilshoop und Bramfeld insgesamt zu opti-
mieren und ggf. auszuweiten. 

5. Die Taktfrequenz der bereits vor Ort eingesetzten Buslinien zu erhöhen. 

6. Die Buslinien untereinander besser zu vernetzen und aufeinander abzustimmen, 
sodass ein Anschluss zu den benachbarten Schnellbahnanschlüssen mit mög-
lichst geringen Wartezeiten gelingen kann. 

7. An geeigneten Stellen zusätzliche Busspuren einzurichten, um eine Beschleuni-
gung des Busverkehrs im Bereich Steilshoop und Bramfeld zu erreichen. 

8. Dafür Sorge zu tragen, dass mit dem lange geplanten Umbau des ZOB in Barm-
bek endlich begonnen wird. 

9. Zu prüfen, inwieweit ein zentraler Busbahnhof im Stadtteil Steilshoop, beispiels-
weise am EKZ Steilshoop, geschaffen werden kann und angesichts des U-Bahn-
baus dauerhaft benötigt wird. 

10. Der Bürgerschaft über die vorgenommen und geplanten Maßnahmen bis zum 
31.12.2006 zu berichten. 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages false
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages false
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages false
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 5.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


